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Funktionsstellenausschreibung 

 

Im Geschäftsbereich des Ministeriums für Soziales, Arbeit und Gesundheit ist beim Landrats-
amt Main-Tauber-Kreis mit Sitz in Tauberbischofsheim – Gesundheitsamt – als untere staatli-

che Verwaltungsbehörde die 

Leitung des Gesundheitsamtes (w/m/d) 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 

Hier finden Sie Informationen zum Main-Tauber-Kreis 

 

Ihre Aufgaben: 

Sie erwartet eine vielfältige und verantwortungsvolle Tätigkeit im Öffentlichen Gesundheits-

dienst des Landes. Das Gesundheitsamt ist für alle Fragen des Öffentlichen Gesundheitsdiens-

tes im Landkreis Main-Tauber-Kreis mit seinen rund 133.000 Einwohnerinnen und Einwohnern 

zuständig. Die Leitung umfasst sowohl die fachliche als auch die personelle und finanzielle Ver-

antwortung für das Gesundheitsamt. 

Das Gesundheitsamt ist derzeit organisatorisch dem Dezernat Jugend, Soziales und Gesundheit 

im Landratsamt Main-Tauber-Kreis zugeordnet. Mit seinen ca. 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern gliedert es sich in die Bereiche „Umwelthygiene und Infektionsschutz“, „Amtsärztlicher 

Dienst, Kommunale Gesundheitsförderung und Gesundheitsprävention“ und „Kinder- und Ju-

gendärztlicher Dienst“. Außerdem sind die Aufgabenbereiche der Heimaufsicht, der Betreu-

ungsbehörde, des Sozialpsychiatrischen Dienstes, der IBB-Stelle sowie der Kommunalen Sucht-

beauftragten beim Gesundheitsamt etabliert.   

 

Ihr Profil: 

Für die ausgeschriebene Funktion kommen nur Ärztinnen und Ärzte in Betracht, welche die fach-
ärztliche Weiterbildung für das Öffentliche Gesundheitswesen abgeschlossen haben oder eine 

nach § 4 Absatz 2 des Gesetzes über den öffentlichen Gesundheitsdienst als gleichwertig aner-

https://www.main-tauber-kreis.de/
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kannte ärztliche Qualifikation erfolgreich erlangt haben und die nach der Weiterbildungsord-

nung der Landesärztekammer Baden-Württemberg vom 18. Mai 2020 vorgesehenen Weiterbil-

dungszeit in einem Gesundheitsamt, den Besuch mindestens der Hälfte der nach der Weiterbil-
dungsordnung der Landesärztekammer Baden-Württemberg erforderlichen Stunden des Kur-

ses-Weiterbildung für öffentliches Gesundheitswesen sowie die absolvierte dreimonatige Wei-
terbildungszeit in der Psychiatrie nachweisen. 

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit hoher Sozial- und Führungskompetenz sowie umfangrei-
chen fachlichen Kenntnissen der gesamten Medizin, insbesondere auf dem Gebiet des Öffentli-

chen Gesundheitswesens. Führungserfahrung ist von Vorteil. 

Verantwortungsbewusstsein, Verhandlungs- und Organisationsgeschick, Flexibilität, Fähigkeit 
zur Motivation und Anleitung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Durchsetzungs- und Ent-

scheidungskompetenz und wirtschaftliches Handeln werden ebenso vorausgesetzt wie die Fä-
higkeit und Bereitschaft, bei steigendem Effizienzdruck Impulse zur konzeptionellen Weiterent-

wicklung des Öffentlichen Gesundheitsdienstes auf Landkreisebene zu setzen. Erwartet wird ein 
hohes Maß an Kooperationsfähigkeit in der Zusammenarbeit mit anderen Dienststellen und ex-

ternen Partnern sowie ein sicheres Auftreten im Umgang mit den Medien. 

Wir weisen darauf hin, dass für Personen, die in Einrichtungen des Öffentlichen Gesundheits-
dienstes tätig werden sollen, vor Einstellung eine Nachweispflicht hinsichtlich einer Immunisie-

rung gegen Masern besteht. Bei Nichtvorlage eines geeigneten Nachweises ist eine Einstellung 
im Öffentlichen Gesundheitsdienst ausgeschlossen. 

 

Unser Angebot: 

 Die Funktion ist für Beamtinnen und Beamte derzeit nach Besoldungsgruppe A 16 mit 

Amtszulage bewertet. 

 Wir bieten einen familienfreundlichen Arbeitsplatz in einem hoch motivierten, multipro-
fessionellen Team sowie 

 aktive Unterstützung beim Ausbau Ihrer fachlichen und sozialen Kompetenzen. 

 Ihre Mobilität unterstützen wir mit einem Zuschuss zum Job Ticket BW. 

 

Weitere Informationen: 

Wir schätzen Vielfalt und begrüßen Bewerbungen unabhängig von Alter, Geschlecht, ge-
schlechtlicher und sexueller Identität, ethnischer, kultureller und sozialer Herkunft, Nationalität, 

Behinderung, Religion und Weltanschauung. Schwerbehinderte Menschen werden bei entspre-
chender Eignung bevorzugt eingestellt. Die Funktion ist grundsätzlich teilbar.  

Fachliche Fragen richten Sie bitte an Frau Treppner (Tel.: 09341 82-5575). Fragen zum 
Bewerbungsverfahren beantwortet Ihnen Frau Körner (Tel.: 0711 123 3578). 

https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/information-ifsg-oegd?highlight=information%20ifsg
https://lbv.landbw.de/service/jobticket-bw
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Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 

110-A05 bis zum 24. Juli 2026 über unser Online-Bewerbungsportal zu. Bewerbungen per Post 

oder E-Mail können leider nicht berücksichtigt werden. 

Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach den 

Vorgaben der Datenschutzgrundverordnung und des Landesdatenschutzgesetzes zu. 

 

https://bewerberportal.landbw.de/soz_r15/bestimmungen.php
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/header-und-footer/datenschutz/datenschutz-bei-bewerbungen/

